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Wird sich mit Anaphernresolution beschäftigt, liegt der Fokus zumeist auf pronominalen Ana-
phern. Schmolz[3] klassifiziert zwölf Anapherntypen, die Sprachbenutzer*innen in gesprochener und
geschriebener Sprache gebrauchen. In vielen state-of-the-art Korefenzsystemen oder in Dialogsyste-
men werden hingegen nicht alle zwölf Typen berücksichtigt. In meiner Masterarbeit beschäftige ich
mich mit einer Instanz (respektive mehreren Instanzen) eines dieser zwölf Anapherntypen, genauer
mit the former, the latter und den deutschen Entsprechungen. Wenn versucht wird, diese innerhalb
der DiskursRepräsentationsTheorie[2] zu implementieren, zeigen sich hinsichtlich der Zugänglich-
keit der Antezedensausdrücke Eigenschaften, die pronominale Anaphern nicht aufweisen. Neben den
Problematiken, die the former und the latter an sich schon mit sich bringen, wenn diese innerhalb
der DRT definiert werden, gilt es also, Lösungen anzubieten, die über die klassische Zugänglich-
keitseigenschaften der Diskursreferenten der DRT hinausgehen. Hierfür bedarf es der Beschäftigung
weiterer Erweiterungen der DRT, wie zum Beispiel der Beschäftigung mit der Segmented Discourse
Representation Theory[1], die es erleichtert, abstrakte Entitäten als Antezedensausdrücke zur Ver-
fügung zu stellen und deren Zugänglichkeiten angemessener zu modellieren. Das Ziel meiner Mas-
terarbeit ist es, Definitionen in Form von Konstruktionsregeln der DRT beziehungsweise der SDRT
zu erstellen, die es ermöglichen, den korrekten anaphorischen Gebrauch der diskurs-deiktischen Ele-
mente the former, the latter und der deutschen Entsprechungen, erstere(r|s|) und letztere(r|s|), zu
erfassen. Für Koreferenzsysteme, die DRT-basierend sind, könnten die Ergebnisse dieser Arbeit (ge-
nauer: die angepassten und neuen Regeln zur Konstruktion der Diskursrepräsentationsstrukturen)
eine sinnvolle Ergänzung darstellen.
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